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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 OAL (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg II : TSV Stötten a. A. 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Deiss bleibt gegen den TSV Stötten a. A. ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 OAL (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) traf die
Mannschaft des TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg II am vergangenen Freitag im 8. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TSV Stötten a. A.. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den sechsten und damit bereits den
Mannschaftssieg sichernden Punkt erspielte Andrzej Plucik. Garant für diesen Heimspielsieg war
Hans Peter Deiss, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Deiss / Maul konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Möst /
Osterried beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Chancenlos waren dagegen Plucik / Blay gegen
Höhensteiger / Möst nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Hans Peter Deiss hatte seinen Gegner Wolfgang Höhensteiger beim ungefährdeten 3:0
komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte danach Achim Maul beim 2:3 gegen
Robert Möst. Das Spiel verlor Maul dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an der Reihe. Überzeugend war wiederum der 3:0-Erfolg von Andrzej Plucik dann
gegen Karl Osterried. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte indessen anschließend Max Blay
bei seiner Niederlage gegen Matthias Möst. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Sah
es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Robert Möst zunächst nicht gut aus, so gewann
Hans Peter Deiss im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Auf Messers
Schneide stand das Spiel zwischen Achim Maul und Wolfgang Höhensteiger, ehe sich der
Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im
Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu
Ende. Andrzej Plucik gewann gegen Matthias Möst mit 3:2. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Erfolg für das
Heimteam vorzeitig fest. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 6:3. Einen
Sieg fuhr Max Blay beim 11:8, 9:11, 13:11, 11:6 gegen Karl Osterried ein. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg II am 25.11.2022 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den TV Waal III, während der TSV Stötten a. A. am 17.12.2022 gegen den SC
Ronsberg 1919 versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg II

Doppel: Deiss / Maul 1:0, Plucik / Blay 0:1 
Einzel: H. Deiss 2:0, A. Maul 1:1, A. Plucik 2:0, M. Blay 1:1 

 TSV Stötten a. A.
Doppel: Möst / Osterried 0:1, Höhensteiger / Möst 1:0 
Einzel: R. Möst 1:1, W. Höhensteiger 0:2, M. Möst 1:1, K. Osterried 0:2
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